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Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr . 2VS

Dienstag , den 2 August 1842 .

Schweiz .

Bern . Bern ( Vorort ) . Eidgen . Tagsatzung , 15 . Sitzung v . 28 . Juli .

( Präsident Hr . Tscharner .) Berathung über die Protestation Luzerns gegen

Veräußerungen von Klostervermögrn oder den Ktutus guo . Man verliest die¬

selbe, sowie das Antwortschreiben Aargaus . Luzern hebt heraus , wie , dem Tag -

sotziingSbeschlusse vom 2 . April 1841 zuwider , Aargau mit der Liquidation des

Klostervermögens fortfahre und führt darüber Thatsachen an . Ein Verfahren

dieser Art sey durchaus nicht zu gestatten , denn es sey eine Auflehnung gegen

Tagsatzungsbeschlüsse , die , wenn sie einmal geduldet werde , die nachthciligsten

Folgen haben könne . Aargau habe den Belang des Beschlusses wohl verstan¬

den , denn sonst hätte eS nicht gleich damals eine Verwahrung eingelegt . Es

wird daher darauf angeiragen : die Tagsatzung erkläre , es sey der Verkauf der

Güter von Klöstern mit dem Artikel 5 des Beschlusses vom 2 . April 1841 nicht

vereinbar . Diesem Antrag pflichteten bei die Stände : Uri , Schwyz , Unterwal¬

den , Zug , Freiburg , Baselstadt , Schaffhausen , Appenzell I . Rh ., St . Gallen ,

dieses mit dem Beisatze : daß dieser Verkauf als unstatthaft erklärt werde , und

Neuenburg ( dV ? Stimmen ) . Dagegen wird behauptet : Aargau hätte die ihm

als souveränem Stande zustehenden Aufsichts « und Verwaltungsrechte um so
weniger überschritten , als ihm in gedachtem Artikel ordentliche Verwaltungs -

maaßregeln Vorbehalten worden seycn . Ein Anderes wäre es , wenn es solche Verkäufe
vorgenommcn hätte , wodurch im Falle der Wiedereinsetzung der Klöster rin Zu¬
sammenleben der Klostcrangehörigen unmöglich gemacht worden wäre . Allein
die von ihm geschehenen Verkäufe beschlagen bloS isolirte Güter , die nicht zum
Komplex gehören und den Klöstern bisher mehr Nachtheil , als Vortheil gebracht
hätten . Zudem seyen dieselben schon vorher unter der Administration beschlossen
worden . Diese Meinung thcilen Bern , Zürich , Solothurn , Baselland , Appen¬
zell A . Rh . , Aargau , Thurgau und Tessin ( 6 ^ ) - Die Stände GlaruS , Grau¬
bünden , Waadt und Genf sind weder für Recht - noch für Unrcchtgeben . Da auf
diese Weise kein Beschluß zu Stande kam , so gibt Luzern eine Erklärung zu Pro¬
tokoll : daß cs den Beschluß vom 2 . April 1841 stets für verbindlich und Aar¬

gau für versuchtet halte , demselben nachzuleben . Dieser Erklärung schlossen
sich mehrere Stände an . ( Basl . Z .)

Redigirt unter Verantwortlichkeit von C . Macklot .

fS .660j

zwischen

l sen Mitwirkung sie keine im allegirten Gesetz angeführten
Rechtsgeschäfte rechtsgültig vornehmen kann .

Lahr, den IS . Juli 1842 .
Großh . bad. Oberamt .

Der Dienst stndet vorerst durch das vortreffliche nno
'

äüsgezeichnet schöne belgische Dampfboot von 500 Pferdekrast

MIM » MM
geführt von Kapilän M . M . Keane , statt , welches am

7 . Juli 1842 und 7 . September 1842
von Antwerpen — Southampton berührend — nach New - Dork abgehen und sowohl Paffagiere , als

Maaren mitnehmen wird .

Obschon die größte Sorgfalt auf die den Reisenden zur Bequemlichkeit und Annehmlichkeit dienenden Einrichtungen

verwendet wurde , so find die Ueberfahrts - und Frachtpreise dennoch so billig gestellt , daß sie nur etwa die Hälfte jener

betragen , welche zu Liverpool und Bristol bedungen werden .

Tägliche Reisegelegenheiten von hier über Köln nach Antwerpen bieten die den Rhein befahrenden Dampfboote

dar , und ist ausserdem — vorerst wöchentlich einmal — ein direkter Dampfbvot -Dienst dahin von hier über Rotterdam

eingerichtet . Güter nach jenen Bestimmungen werden in gleicher Weise prompt erpedirt .

Auf mündliche und portofreie schriftliche Anfragen ertheilt nähere Auskunft

Mannheim , den 1 . Zull 1842.
Der General -Agent für Baden , die Schweiz und Ost - Frankreich

I . W . Reinhard , junior
sS .962 .3j

Täglicher regelmässiger Dienst Wischen

NIMM om «MMN .
In Heitbronn :

Abfahrt jeden Morgen um 8 Uhr , mit Influenz zur Weiterreise , mittelst der Eisenbahn , auf die

Nachmittags von Mannheim Rhein auf - und abwärts fahrenden Dampfboote .

In Heidelberg :
Abfahrt jeden Morgen um 7 Uhr , nach Ankunft des ersten Eisenbahnzugs von Mannheim .

Der Generalagent : A .

sS .860 .j TN

VM

von Knielingen .

Morgens 2 '/ , Uhr nach Straßburg . Morgens 11 '/ , Uhr nach Mainz .

„ 5 „ „ „ Nachmittags 2 '/ - „ „ „

Knielingen , den 25 . Juli 1842 . Die Agentur : G » CSstSllt .

j« .34S .j vio

WIMI IM
fahren im Monat August zwischen

ZAIHL dNT 23A2NL 2A Ä2AL22 ÄAGN »
Abfahrt von Knielingen :

Montag , Mittwoch und Samstag Montag 4 Uhr Morgens ,

um 3 Uhr Nachmittags . Mittwoch und Freitag 10 ' /, Uhr Vormittags .
Von Karlsruhe 2 Stunden früher mit dem Omnibus , bei Herrn I . Kappler , Kreuzstraße Nr . 3 .

In direkter und alleiniger Verbindung mit der

Düsseldorfer Gesellschaft und der Lrene,-«/ Meanr
v»u Mainz au« den ersten Tag nach Düsseldorf , den zweiten Tag nach Rotterdam , den dritten Tag nach London ,

nähere Auskunft , sp wie die Einschreibung besorgen
in Karlsruhe : Herr Heinrich Rose n seid t.

„ Geisendörfer und Chaudouet .
in Knielingen : „ Ernst Glock .

jS .S57 . 2j Karlsruhe . ( Gesuch .) Ei « gewandter
Kellner , der gut französisch spricht, wünscht sogteich eine Stelle
zu erhalten . Nähere - im Kontor der Karlsruher Zeitung .

sS .963 .2j Karlsruhe . zZu
verlausen .) Wegen Adreise wünscht
Jemand einen schönen grünen Papagap .
der sprechen ckann , samnit Käsig , baldigst

billig zu verkaufen . Das Nähere im Hause Nr . 15 der
btrphanirnstraßr .

sS .S39 .3j pari » .

L 'aiiresser , par lettre » afiraiiclne » , ä Mr. Ie
prosesseur Ne Cvmplsdiiitä , Sne ä» S »ttoir - 8t .-^ »är «, 13
» P.4NIS.

sS .S50 . 3j Nr . 15,86t . Lahr . ( Bekanntma¬
chung . ) Der ledigen Wilhelmine Zankel von hier
wurde im Sinne des L.R .S . 499 ein Rechlsbeistanv in der
Person des Georg Schöpfer von hier bestellt , ohne des- ,

N e u m a n n.
vilt . Ja mm .

Literarische Anzeigen .
l» .868 . ij Heidelberg . Bei Karl Winter

in Heidelberg sind erschienen :

Andachten überbiblischeTerte . 25
Bogen , gr . 8 . 54 kr . gcb . 1 fl . 12 kr .

Etto , Vt . G , französisches Sprach -
buch zum Gebrauche für Anfänger . 8 . 24 kr.

Zirnkilton , I . G , dieSchuleinBe -
ziehungaufdas Leben , rin Beitrag zur
Beantwortung der Suringar ' schen Preisfrage .
10 gr . oder 45 kr .

ss .9i5 . lj Karlsruhe . Im Verlage des Unterzeich¬
neten ist nunmehr vollständig erschienen und durch alle soliden
Buchhandlungen zu beziehen :

Beiträge
zum

praktischen Eisenbahnbau .
* Nebst einer Methode ,

hohe Dämme und tiefe Einschnitte zu erbauen ,
so wie Erfahrungen bei englischen ,

amerikanischen , belgischen und deutschen Eisenbahnen ,
von

A . W Beyse ,
Ingenieur - Oberleutenant a . D . und Sektionsingenieur der

rhein . Eisenbahn .
Erster Theil , mit 6 Stcindrucktafeln . 4 . drosch.

2 fl . 30 kr . oder 1 Rthlr . 15 Ngr .
Dasselbe , zweiter Theil . Tunnelarbeiten

in England , Frankreich , Belgien und Deutschland ,
nebst einigen Bemerkungen über Schienen , Schic «
ncnstühle , Querschwellen , Würfel rc . Mit 2 t Stein¬
drucktafel » . 4 . drosch . 8 fl . 30 kr . oder 5 Rtblr .

Karlsruhe ._ Macklot
sk .87l . ls R 0 l t e n b u r g a . N . zvieue Schrift . )

In der PH . G ä ck' schen Buch - und Kunsthandlung in
Rottenburg a . N . ist erschienen und kann durch alle Buch¬
handlungen bezogen werden :

Wunderbare Bekehrung
des Herrn

Alphons Maria Ratisbonne .
Nach einer

von ihm selber aufgesetzten Erzählung getreu übersetzt .
3 '/ , Bogen . Brosch . 12 kr.

Die vor einiger Zeit in öffentlichen Blättern verkündete
wunderbare Bekehrung des Israeliten Alphons Ratisbonne
hat begreiflicher Weise die Aufmerksamkeit aller denkenden
Katholiken auf sich gezogen . Die Unterzeichnet « hat sich in
den Stand gesetzt, den treuesten und unverwerflichsten Bericht
über dieselbe zu liefern , nämlich so wie er von dem Manne
selbst , an dem jene wundervolle Bekehrung gescheben , in
einem Briefe an den Pfarrer von Xotre Dame Ne» victoire »
in Paris gegeben wurde .

Wir bemerken noch , baß dieser unser Bericht ein ganz
anderer ist , als der über dieselbe Sache bei Crem er in
Aachen erschienene , und ganz allein als vollkommen authen¬
tisch angesehen werden kann .

PH . G ä ck' sche Buchhandlung .
sS .815 .6j Karlsruhe . So eben ist im Verlage

de « Unterzeichneten erschienen und durch alle soliden Buch¬
handlungen zu erhalten :

S e l e u ch t u n g
über die

Begründung der Motion
Abgeordneten öafferinann ,

auf
Erwirkung eines Gesetzentwurfs , wodurch das be¬
stehende Steuersystem theilweise geändert und dem
Grundsätze einer gerechten Verthcilung der Lasten

mehr genähert werde .
Von einem Konstitutionellen .

Preis 12 kr.

Hofbuchhandlung von C Macklot .
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s» 964 61 3m Verlage des Unterzeichneten ist so eben erschienen , und durch alle soliden Buchhandlungen zu beziehen :

Wien und die Wiener .
Historisch entwickelt

im Verhältniss ? ur Gegenwart geschildertund
von

Matthias Koch .
Mit einem Steindruck .

Elegant in Umschlag drosch . 27 V, Bogen größtes 8. Ve linpapier. Preis 4 fl. oder 2 Rthlr . 12 ggr.
Obgleich in neuester Zeit über Oesterreich , unv namenttich über die österreichisch « Kaiserstadt und ihre Bewohner

mehr ats je geschrieben wird , so ist dennoch die Kunde davon weder nach dem Bedürfnisse der Wissenschaft , noch im

Interesse der gemeinsamen deutschen Sache zur Zeit erschöpft . In beiden Beziehungen thut vielmehr Berichtigung und

Ergänzung und vorzüglich eine GesinnungSmanifeftation Noch , welche , im Gegensätze zu der nicht seiten wahrgenommenen

Tendenz , das Verhällniß des einen deutschen Volkes znr Gesammmation zu trüben , vielmehr strebt , es zu befreunden .

Dieses Sinnes hat der Verfasser des vorstehenden Werkes mit einer historischen Darstellung der Schicksale und Denk¬

würdigkeiten der österreichischen Hauptstadt , ihrer bürgerlichen Versagung und ihren Einrichtungen begonnen , um diesem

Beitrag zur Geschichte des deutschen Städtewesens die Schilderungen vom Karakter der Einwohner , von Leben und Sitten

in Wien , von den geistigen unv materiellen Bestrebungen dieses Mittelpunktes aller Thätigkeit der österreichischen Monarchie

anzureiyen . Die Einkhetlung des Werkes nach den Regierungsperioden aller österreichischen Regenten , von der Gründungsepoche

Wiens bis zur Jetztzeit führte zur Darstellung der inneren und äusseren politisa,en Zustände des österreichischen

Staates , wodurch insbesondre von der Gesetzgebung und inneren Verwaltung Oesterreichs unter obigem einfachem Titel
ein die hauptsächlichen Momente derselben umfassendes Bild der Vergangenheit und Gegenwart gegeben ist . — Die

Kunstbeilage bringt ein Meisterwerk alldeutscher Holzschneidekunst in Anschauung .

Karlsruhe . tz. MEot .
s» .932 .3j Rastatt . ( Museum .)

Mil dem 1 . November d. I . geht die

bisherige Pacht der hiesigen Museums -

restauration zu Ende . Diejenigen , welche
geneigt sind , dieselbe von diesem Zeit¬

punkt an zu übernehmen ,
"werden ersucht , sich an den Unter¬

zeichneten zu wenden , der über die Pachtbedingungen Aus¬

kunft geben wird .
Rastatt , den 23 . Juli 1842 .

Der Voi stand .
sS .969 . 1j

Gad Petersthal .
Vom 20 . bis den 28 . Iuli d . I .

angekommene Kurgäste .

Herr Martiensen , Maschinenfabrikant von Karlsruhe ;

Hr . Nyffel , Statthalter von Regensberg ; Frau Posthaller

Ratzei von Wilferdingen ; Frau Kirchenrath Sonntag von

Karlsruhe ; Hr . Herzog , Pharmazeut von Achern ; Hr .

Schottel , Kaufm . von Straßdurg ; Hr . Huber , Bierbrauer

von Achern ; Hr . Rurschmann , Direktor der Forstdomänen
und Bergwerke , von Karlsruhe ; Hr . Eichrodt , Forstmeister

von Achern ; Hr . Fünfgeld , Kaufmann von Freiburg ; Hr .

Eisenlohr , Generalkassier vou Karlsruhe ; Hr . Embdt mit

Gemahlin , Bezirksingenieur von Achern ; Hr . Stephani mit

Gemahlin , Regierungsra 'h von Freiburg ; Hr . Ehmann ,
Kaufmann von Straßburg ; Hr . GrooS , Rechtspraktikant
von Karlsruhe ; Hr . Hundt und Hr . Meyer , Kaufleute von

Renchen ; Hr . Keller , Hr . Dürr mit Gemahlin , Mad .

Schmidt und Mad . Graffenauer von Straßburg ; Hr . Mors ,
Baumeister von Rastatt ; Mad . Knapps von Kappelrodeck ;
Hr . Müller , Hr . Strauß , Mad . Kuhn , Hr . Braun , Mad .
Braun und Hr . Hartnagel von Slraßburg ; Hr . Pulver¬
müller Plagmeister von Friedrichsthal ; Hr . Krick , Kaufm .

von Straßburg ; Hr . Fleischer , Kaufm . von Heidelberg ;
Mad . Eharl . Moser mit Familie und Bedienung , 7 Perso¬
nen , Rentier von St . Petersburg ; Mad . Braunwald von

Straßdurg ; Hr . Nadler , Dekan von Wittnau ; Mad . Schmidt
und Mad . Bochstauer von Eichstädt ; Hr . Schäzler , Pfarrer
von Landau ; Hr . Eissen , Part , von Baden ; Hr . Prinz ,
Gastwirth von Karlsruhe ; Hr . Ehrmann , Part , von Straß¬
burg ; Hr . Hauth , Pastor von Schlettstadt ; Hr . Würtenba -

cher , Kaufm . von Charleville ; Hr . Karl Werk , Hr . A . Werk ,
Kaufm ., und Jg . Welk , Kaufm . von Steinbach .

s » ,937 .3 j Bruchsal . ( Eisen -

waarenlieferung . ) Die Lieferung
von 110 Zentnern gewalzter 3 " und 4"

breiter und 5 " ' starker Eisenschienen nach
Bruchsal soll im Summisfionswege verge¬
ben werden .

Die SilinmissionSangebote , ausgedrückt in Zahlen und

Worten , müssen bis 15 . August d . I . verschlossen bei der

großh . Wasser - und Straßenbauinspektion dahier mit der

Aufschrift :
„ Schienenlieferung "

eingercichr sevn , wenn sie berücksichtigt n erden sollen .
Die Eröffnung der Angebote findet Vormittags 10 Uhr

auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle statt , welcher
die Summittenten beiwohnen können .

Bruchsal , den 27 . Juli 1842 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbauinspektion ,

v. Weiler .
vckt. Barbo .

s » .948 .31 Nr . 8027 . Karlsruhe .

( Offene Stelle . ) Die . diesseitige Stelle

ist durch großh . Ministerium des Innern er -
' mächtigt , zur Aushülse auf dem Kontrolbureau

ein weiteres , im StaatSrechnungSwescn geübtes Individuum

unter Zuweisung einer Tagsgebühr von I fl . 45 kr . zu be¬

schäftigen . Diejenigen Kameralpraktikanten , Kamera ! - und

Theilungsskribenien , welche zur Uebernahme einer solchen

Gebüifenstelle geneigt sind , werden aufgefordert , ihre deß -

fallfigen Anmeldungen
binnen 14 Tagen ,

unter Vorlage der Zeugnisse , frankirt an diesseitig « Stelle

einzusenden .
Karlsruhe , den 28 . Juli 1842 .

Großh bad . Oberdirekiion de» Wasser - und Straßenbaues .
Rochlltz .

vflt . H . F ech t .

s8 .965 . 11 KarSlruhe . ( FürFran -
'

zö fisch Lernende :) Es erscheint so eben hier
vom Sprachmetster Ludwig Brunn » rein sehr

schätzens -verthes Werk , beul ' ch und französisch :

Keeueil xenernl , pris pnr tou » len verbe » et pronoms .

Nicht mir Unrecht wird behauptet , daß uns dergleichen noch

gemangelt habe ; die wichtigen Dienste , welche eS ' mehr und

minder Unterrichteten lechen muß , sind nicht zu läugnen , wie

die Kenntnisse beider Sprachen , die der Verfasser darin be¬

urkundet , die beste Empfehlung find .
s 8 .972 .2 I Karlsruhe . ( Offene

! teile .) Ein tüchtiger Kameralajfistcnt wird
. gesucht . Eintritt in Jahr . Gehalt 500 fl.
^ Da » Nähere im Kontor der Karlsruher Zeitung .

>» .953 .31 Nr . 4,314 . Breiten . ( Liegenschafts¬
versteigerung . ) In der Gant der Metzger Konrad

Autenriet h' schen Eheleute von Bretten werden aus der

»hemännlichen Gant in Folge richterlicher Verfügung vom

22 . Juli 1842 , Nr . 17,262 , die unten »erzeichneten Liegen¬

schaften
Dienstag , den 23 . August d. I . ,

Nachmittag « 1 Uhr ,

auf dem hiesige » Ralyhause öffentlich gegen daare Bezah¬
lung versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken el» -
geladen werben , daß der endgiliige Zuschlag erfolgt , wenn
der SchätzungöpreiS erreicht wird .

1 ) Eine zweistöckige Behausung mit Scheuer , Stallung
und Hosraithe , am GotieSackerthor , neben der Stadt¬
mauer und der Schaafgaffe , geschätzt zu 4,200 fl .

2) 37 ' /, Ruthen Acker in der Schmalzhaloen , neben Karl
Autenrielh und Jakob Mauser , geichätzt zu 80 fl.

3) 35 '/ » Ruthen Acker im Viehtrieb , neben Leonhard
Klemm und N . Hartmann von Rölshausen , geschätzt
zu 130 fl .

4) 28 ' /, Ruthen Wiesen auf den Nohwiesen , neben Karl
Authenrieth und Friedrich , Barth , geschätzt zu « 0 fl .

5) 1 Viertel 7 Ruthen im Katzengrabcn , » eben dem Ge¬
wann und Sebastian Fränkie , geschätzt zu 50 fl .

6) 32 '/ , Ruthen im Betielpfad , neben Joseph Auienrieth
und Benedikt Heidelberg , geschätzt zu 75 fl.

Bretten , den 28 . Juli 1642 .
Bürgermeisteramt .

Martin .
s» .986 21 Nr . 1770 . Sinsheim . ( Kirchen bau -

ardeitenbegebung . ) In Schlüchtern soll eine
neue evangelische Kirche mit Thurm erbaut werden . Der
Voranschlag der dazu erforderlichen Arbeiten

7l66
1653
2372
1390
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velrägt :
>kr.für Mauierarbeit

„ Steinhauerarbeit
„ Zimmerarbeit . .
„ Schreinerarbeit .
„ Schlofferarbeit .
„ Glaserarbeit . . .
„ Schieserdeckerarbeit 1248 „ 17 „
„ Tüncherarbeit . . . 598 „ 56 „

Diese Arbeiten werden
Donnersrag . reu 11 . August d . I .,

Vormittags um 9 Uhr ,
im Nathhaus zu Schlüchtern im Abstreich verakkordirt , wozu
die betreffenden Handwerksleute mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß nur die Gebote derjenigen Meister berück¬

sichtigt werben können , welche sich über Tüchtigkeit und
Kautionsfähigkeit mit legalen Zeugnissen auszuweisen ver¬

mögen .
Die Baurisse , Kostenvoranschläge und Akkordbedingungen

können in dem Geschäftszimmer Unterzeichneten Stelle täglich
eingesehen werden .

Sinsheim , den 29 . Juli 1842 .
Großh . bad . Sn fisch« ffn ei.

Banz .
I» .92l .3j Nr . 15,472 . Staufen . ( Schulden¬

liquidation .) Znr Richtigstellung des SchulbenstandeS
des Franz Joseph Zipfel von Norfingen , der nach Ame¬
rika auSzuwandern gesonnen ist , haben wir in diesseitiger
Amtskanzlei Tagfahrt auf

Freitag , den 12 . August d . I .,
anberaumt , und werden alle Diejenigen , die Ansprüche an

Joseph Zipfel zu machen haben , aufgefordert , dieselben
an jenem Tage um so gewisser geltend zu machen , ansonst
man ihnen hierorts nicht zur Zahlung verhelfen könnte .

Staufen , den 23 . Juli 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schilling .
l « .S47 . 3) Nr . 17,674 . Oberklrch . ( Schulden¬

liquidation .) Der hiesige Bäcker Laver Faaß will
mit seiner Ehefrau und seinen Schwägerinnen Elisabeth
und Viktoria Siebert nach Nordamerika auswandern .

ES wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidaiion auf
DonnerSt - g, den 18 . August d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt , wobei Diejenigen , welche Ansprüche an dieselben

machen wollen , um so gewisser zu erscheinen haben , als

sonst dem Gesuche stattgegeben würde , und ihnen zu ihrer
Befriedigung sonst nicht mehr verholsen werden könnte .

Oberkirch , de» 25 . Juli 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä f e l i n .

sS .971 .31 Nr . 16,054 . Bühl . ( Schulden li¬

quid ation . ) Ueber das Vermögen der Förster Ernst
Ritter 'schen Wittwe von Schwarzach ist Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellung - - und Vorzug - verfahren
auf

Donnerstag , den 25 . August d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grund «, Ansprüche an die

Masse zu machen gedenken , so icke, bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anznmelden unv zu-

aleich die etwaigen Vorzug «- oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder An¬

tretung des Beweises mit ander « Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , unv solle » in Bezug aus Borgvergielche
und Ernennung des MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Bühl , den 27 . Juli 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ruth .
sS . 9S1 . 1I Nr . 16,413 . Pforzheim . ( Auffor -

vtrung . ) Dev hier wegen Diebstahls in Untersuchung

stehende Tüncher « und Malerlehrling Karl Schneid, ,
von Mössingen wird aufgefordert , seinen Aufenthalt sogleich
anher anzuzeigen .

Zugleich werden alle Polizeibehörde » , welche über seine»
dermaligen Aufenthalt Kunde erlangen , ersucht , uns hievou
zu benachrichtigen und den Angeschuldigten hieher zu weisen.

Pforzheim , den 20 . Juli 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

Deimling .
ss .825 .3j Nr . 7891 . Heiligenberg . ( Auffor¬

derung .) Markus Löchte , ehelicher Sohn des Sylvester
Löchle und der Maria Bosch von Jllwangen , welcher
im Jahr 1782 geboren wurde , und sich im Jahr 1833 un¬
ter Zurücklassung seines jetzt auf beiläufig 89k fl sich be¬
laufenden Vermögens von seinem Wohnorte entfernte , ohne
bis jetzt irgend eine Nachricht von sich gegeben zu haben ,
wird hiermit aus Antrag seiner erbberechtigten Verwandten
aufgesorkert ,

binnen Jahresfrist
sein unter Pflegschaft de« Wenbelin Löchle vo » Oberuhl¬
dingen stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen oder
nehmen zu lassen , widrigenfalls er für verschollen erklärt
und sein Vermögen den nächsten bekannten Erben in für¬
sorgliche » Besitz ausgefolgt werben würde .

Heiiigenberg , den 13 . Juli 1842 .
Großh . bad . f. f . Bezirksamt .

Kaiser .
s» .855 .3j Durlach . ( Aufforderung . ) August

Horn von Gondelsheim , welcher vor neun Jahren nach
Nordamerika ausgewandert ist und seither keine Nachricht
von sich gegeben hat , wird zur Erbtheilung seiner kürzlich
ledig verstorbenen Tante Katharina Härter von Weingarten
mit Frist von

drei Monate »
unter dem Bedrohen öffentlich vorgeladen , daß im AuSblei -
bungSfalte seine ungefähr in 250 fl . bestehende Erbsportwn
lediglich Denjenigen würde zuge,heilt werden , die sie bekom¬
men hätten , wenn der Vorgeladene zur Zeit de« Erbanfalli
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Durlach , den 20 . Juli 1842 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

E c e a r d .
vckt. Wahrer . Notar .

sv .859,3j Nr . 8303 . Wolfach . ( Entmündi¬

gung . ) Die ledig « volljährige Elisabeth Jehle von
Vergzell wird wegen Geistes - und Gemüthsschwäche für
entmündigt erklärt , unv ihr der Bürger Taver Oberfäll
als Vormund bestellt , was unter Hinweisung aus L .R .S .
509 bekannt gemacht wird .

Wolfach , den 14 . Juli 1842 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

F e r n b a ch.
s » .970 . l j Nr . 16,104 . Bühl . ( Bekanntma .

chung .) Die gegen Augustin Re k von Weitenung unterm
4 . Mai d . I . ausgesprochene Mundtodtmachung im ersten
Grad wurde wieder aufgehoben , was mit Beziehung ans
die in diesem Blatt erschienene Bekanntmachung vom 9 ,
Mai d . I . hiermit veröffentlicht wird .

Bühl , den 28 . Juli 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Mallebrein .
sv .880 .3j Schwetzingen . ( Erbvorladung .)

Dem abwesenden MathänS Kögel von Seckenheim , dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist , da er seil seiner vor 33 Jah¬
ren unternommenen Reise nach Frankreich keine Nachricht
von sich gab , ist auf Absterben seiner Mutter , der Jakob
K ö g e l ' schen Wiitwe , Eva Maria , geborenen Brug von
Seckenheim , eine Erbschaft von 175 fl . 44 kr . anersallen .
Derselbe wird nun aufgefordert ,

binnen 3 Monaten
entweder persönlich oder durch einen Bevollmächtigten sich
über das vorliegende Inventar , über Antretung und Empfang¬
nahme de- Erbe » zu erklären , widrigenfalls dieses Denjeni¬
gen zügetbeilt würde , welchen es zukäme , wenn der Borgc -
lavene znr Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Schwetzingen , den 21 . Juli 1842 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

B u ch e r e r .
sv .896 . lj Nr . 16,290 . E m m e » d i n g e n . ( Prä¬

klusivbescheid .) Alle Diejenigen , welche bei der heu¬
tigen SchutdenliquibationStagfahrt ihre Ansprüche an die

Gantmaffe des landesflüchtigen Georg Jakob Sivillin -

g e r , Michaels Sohn von Malterdingen , nicht angemeldet
haben , werden von dessen Gantmaffe hiermit aüSgeschloffen .

V . R . W .
Emmendinge » , den 11 . Juli 1842 .

Großh . bad . Oderamt . F
Sulzberger .

( » -903 . 1) Nr . 4084 . S t ü h l i n g e n . ( Präklu¬
sivbescheid . ) In der Gantsache gegen Jakob F ischer
von Böhringen werden alle jene Gläubiger , welche in der
heutigen Liquibationstagfahrt ihre Ansprüche nicht anmel¬
deten und sicher stellten , von der vorhandenen Masse auS -

geschlvffen .
V . R . W .

Stichlingen , den 30 . April 1812 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Frey .
s » .901 . 1 j Nr . 10,724 . NeckarbischofShetm .

( Präklusivbescheid . ) Die Gant des verstorbenen
Anton Langer in Waibstadt betreffend . Alle diejenigen
Gläubiger , welche in der heutigen Tagfahrt ihre Ansprüche

nicht angemeldet haben , werden in Folge des angedrohten
Rechtsnachtheils von der vorhandenen Masse hiermit aus¬

geschlossen.
Neckarbischofsheim , den 22 . Juli 1842 .

Großh . bad . Bezirksamt .
N eff .

sS .827 . lj Nr . 11,147 . Neckargemünd . ( Prä¬
klusivbescheid .) In der Gantsarbe des Peter Mül¬
ler des jünger » von Meckesheim werde » diejenigen Gläu¬

biger , welche ihre Forderungen in der heute abgehaltenen
Llquidaiionsiagfahrt nicht angemeldet haben , von der Gant¬

maffe ausgeschlossen .
Neckargemünd , den 21 . Juni 1842 .

Großh . bad . Bezirksamt .
S ch e n k h.

sS .906 . 1j Nr . 9421 . Blumenfeld . ( Präklu¬

sivbescheid .) I » Sachen mehrerer Gläubiger , Kläger
gegen die Gantmaffe der Mathias Hirschle von Weiter -

diiigen , Bell . , Forderung und Vorzugsrecht betreffend , ergeht
Ausschlußerkenntniß .

ES werden alle jene , welche in der heutigen Tagfahrt
ihre Ansprüche an die Gantmaffe nicht begründeten und er¬

wiesen , von derselben anmit auSaeschloffen .
B . R . W .

So geschehen Blumenfeld , den 20 . Juli 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bauer .

Druck und Verlag von E. Macklot, Waldstraße Rr . 10.
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